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... und mehr!

Liebe Leser,
wieder geht ein Jahr zu Ende. 
Für viele war es eine erfolg-
reiche Zeit, andere haben 
nicht alles erreicht, was sie 
sich vorgenommen haben. 

Weihnachten steht vor der 
Tür, Zeit zur Ruhe zu kom-
men. Es ist das  Fest der Fa-
milie, vor allem aber auch 
der Nächstenliebe. Vielleicht 
sollte Weihnachten besorg-
ten Bürgern einmal Anlass 
sein darüber nachzudenken, 
wie man weniger privilegier-
ten Menschen gegenüber tritt. 
Aus besorgten Bürgern könn-
ten dann engagierte Bürger 
werden. Eine besinnliche Zeit 
wünscht

Ihr Steffen Möller

Die nächste „Neustadt 
Zeitung“ erscheint am 
18.1.2017. Redaktions- und 
Anzeigenschluss dafür ist 
am 9.1.2017.

Ihre Zeitung im Internet

www.dresdner-
stadtteilzeitungen.de

DIE NEUE KLETTERINSEL auf dem Hof der 30. Grundschule „Am Hechtpark“ ist ein echtes Unikat. Die Schülerin-
nen und Schüler nahmen sie umgehend in Besitz.  Foto: Möller

Hechtviertel. Am 25.  Novem-
ber herrscht super Stimmung auf 
dem Hof der 30. Grundschule im 
Dresdner Hechtviertel. Es ist kurz 
nach 10  Uhr. Soeben wurde das 
neue „Kinderreich“ eingeweiht. 
Schülerinnen und Schüler zeigten 
sich uneingeschränkt begeistert. 
Auch die stellvertretende Schul-
leiterin Sylvia Zimmer ist ausge-
sprochen guter Laune, als sie in 
ihrer kurzen Ansprache die Leis-
tungen aller am Projekt Beteilig-
ten würdigt. Ein besonderer Dank 
geht an Mike und Sebastian. Die 
beiden jungen Männer waren in 
der Vergangenheit mal kurz vom 
rechten Weg abgekommen und 
nutzten die Chance, sich neu zu 
beweisen. 
An dieser Stelle kommt Lutz-
Wolfram Reiter ins Spiel. Er ist 
Vorstandsmitglied des Förder-
vereins der 30. Grundschule „Am 
Hechtpark“ und voll des Lobes 

über seine Mitstreiter. Tatsäch-
lich darf die neue Kletterinsel als 
Vorzeigeprojekt in Sachen Eh-
renamt gelten. Rund zwei Jahre 
Vorlauf waren nötig, um das Vor-
haben gegen verschiedenste Wi-
derstände auf den Weg zu brin-
gen. Dazu kamen acht Monate 
reine Bauzeit und 40.000  Euro 
Eigenkapital, das ausschließlich 
über Spenden akquiriert wur-
de. Die Dresdner Sti� ung Ju-
gend  & Sport der Ostdeutschen 
Sparkassensti� ung zum Beispiel 
übernahm mit 2.000 Euro einen 
Großteil der Kosten für den Klet-
terbaum. 
Vereinsmitglieder, Eltern, Kin-
der aber auch Lehrer und Er-
zieher investierten bei Wind 
und Wetter über 1.500 Arbeits-
stunden in das Vorhaben. Auch 
den Geschä� sinhabern im Um-
feld der Schule blieb das Treiben 
nicht verborgen. Sie halfen mit 

Vorzeigeprojekt in Sachen Ehrenamt
Sach- und Geldspenden, steuer-
ten immer wieder Brötchen, Obst 
und Grillgut bei, um die vielen 
Helfer zu verp� egen. 
Entstanden sind u. a zwei große 
Holzdecks, die spielerisch durch 
ganz unterschiedliche Kletter-
anlagen und Klettertürme mit-
einander verbunden sind. Ge-
plant wurde die Anlage von 
Landscha� sarchitektin Barbara 
Kroll. Lutz Wolfram Reiter ist 
sich sicher: „So eine Kletteran-
lage gibt es kein zweites Mal in 
Dresden. Damit haben die Kin-
der für die kommenden Jahre 
eine tolle Spiel� äche bekommen 
und die Schule nach 50  Jahren 
endlich einen in Teilen zeitge-
mäßen Schulhof.“ (S. Möller)

Wir wünschen ein frohes
Weihnachtsfest!

Tabakwaren
Zeitschriften

am Albertplatz
im Nudelturm

Passbilder

LOTTO

° Batterie- & Armbandwechsel sofort
°  Uhrenreparaturen (z. B. Armband-

uhren, Wanduhren, Standuhren)
° Uhrenglasservice
°  Schmuckreparaturen

(z. B. für Ketten, Ringe, Ohrschmuck)
° Perlenketten fädeln
°  Ohrlochstechen

geräuschlos und kaum spürbar

& A& Armband hsehse
Serviceangebot:

Hauptstraße 22
01097 Dresden

juwelier.heinrich@gmx.de
Telefon 03 51- 8 58 03 87

Fachgeschäft am Goldenen Reiter R R R R Reite
W. HeinrichSchmuckhm

Mo.–Fr. 10–19 Uhr · Sa. 10–18 Uhr

Juwelier

DriveSafe  
Autofahrgläser

Mehr sehen –mehr erleben

Langebrück, Dresdner Str. 7, Tel. (03 52 01) 7 03 50
Dresden-Klotzsche, Königsbrücker Landstr. 66, Tel. (03 51) 8 90 0912

Sehzentrum Sport – Langebrück ___________________________
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Zeiss relaxed vision 
center 2016/17
Wir wünschen allen Lesern der 
Neustadt Zeitung alles Gute für 2017!

zusätzlich 50 % Zweitbrillenrabatt sichern

DriveSafe

AKtioN  
bis 31.12. 
verlängert

– 150,00 €
pro Glaspaar

01139  Dresden
Washingtonstraße 14, 
Abfahrt: Autobahnausfahrt Dresden-Neustadt
Öffnungszeiten: Mo.–Sa. 7–20 Uhr

NORDMANNgold®-Tanne
-  lang haltende weiche Nadeln
- kräftig glänzend grün
- geschlagene Bäume
1953248

Großer
Weihnachtsbaumverkauf, z.B.:

  Dresden
Washingtonstraße 14, 

Weihnachtsbaumverkauf, z.B.:

  Dresden
Washingtonstraße 14, 

Weihnachtsbaumverkauf, z.B.:

  Dresden

Weihnachtsbaumverkauf, z.B.:Weihnachtsbaumverkauf, z.B.:

Abfahrt: Autobahnausfahrt Dresden-NeustadtAbfahrt: Autobahnausfahrt Dresden-Neustadt

je1999

130 bis 170 cm hoch

beliebtester Weihnachtsbaum

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch  
ins neue Jahr wünscht Fa. Pfütze + Co. GmbH
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Bildband über Wasserspiele

Autoren Detlef Eilfeld & Jochen Hänsch

Erscheint November 2015

ISBN 978-3-944210-75-9

Preis 34,95 € 
zzgl. Porto- und Versandkosten

Bestellung bei
SV SAXONIA VERLAG 
für Recht, Wirtschaft und Kultur GmbH
Lingnerallee 3 | 01069 Dresden

Tel. 0351 485260 | Fax 0351 4852661
E-Mail offi ce@saxonia-verlag.de
www.saxonia-verlag.de

Ein besonderer Blick in die 
Vergangenheit von Dresden, 
faktenreiche Geschichten, 
tolle Bilder: All das vereint 
„Das Dresdner Brunnen-
buch – Teil II“. Ausführlich 
werden darin die Brunnen 
der Albrechtsschlösser vor-
gestellt sowie die Brunnen, 
die zwischen 1901 und 1948 
entstanden. Das unterhalt-
sam geschriebene Nachschla-
gewerk erfreut nicht nur His-
toriker. Auch der 1. Band ist 
noch lieferbar.

Das Dresdner Brunnenbuch
Wasser in seiner schönsten Form · Band II

Der Dresdner Zoo ist der viert-
älteste Tiergarten Deutsch-
lands und durch die Haltung 
und Zucht der asiatischen Men-
schena� en besonders bekannt. 
Im Mai dieses Jahres konnte er 
seinen 155. Geburtstag feiern.
In der bisherigen Geschich-
te wurden seine Geschicke von 
Tiergärtnern geleitet, die außer-
ordentlich bestrebt waren, ihm 
ein besonderes Gepräge zu ge-
ben. Zu ihnen gehört der zu den 
erfolgreichen Tiergärtnern des 
letzten Jahrhunderts zählende 
Prof. Dr. Wolfgang Ullrich, der 
am 20. Juni 1923 in Dresden ge-
boren wurde und den Zoo aus 
den Anfängen des Neuau� aus 
nach der Zerstörung Dresdens 
im Februar 1945 wieder auf ein 
international geachtetes Niveau 
führte. Das Amt als Zoodirek-
tor „…trat er am 1.  Dezember 
1950 als tatendurstiger 27-jäh-
riger, und damit jüngster deut-
scher Tiergärtner, an. Mit Bra-
vour führte er die von seinem 
Vorgänger Direktor Karl Claus 
begonnene schwere Arbeit des 
Neuau� aus weiter, fühlte er sich 
doch dem erfolgreichen Wir-
ken der früheren Zoodirekto-
ren, besonders Prof. Dr. Gustav 
Brandes, zutiefst verp� ichtet.“ 
(„Prof. Dr. Wolfgang Ullrich 
zum 65.  Geburtstag“ von Win-
fried Gensch, Dresden 1988) 

Grabstätten auf dem Dresdner Heidefriedhof
Zoodirektor Wolfgang Ullrich (1923–1973)

Untrennbar mit seinem Namen 
verbunden sind die 1955 zum ers-
ten Mal gesendete Fernsehserie 
„Der ge� lmte Brehm“, die Einrich-
tung der Dresdner Zooschule im 
Jahre 1968 und Bücher, die „... den 
Menschen aller Altersstufen und 
Bevölkerungskreise auf anschau-
liche und verständliche Weise na-
turwissenscha� liche Kenntnis-
se vermitteln.“ (Gensch, Dresden 
1988). Genannt seien „Sonst wä-
ren sie keine Tiere“ (1952), „Im 
Dschungel der Panzernashörner“ 
(1962) und „Kaziranga: Tierpara-
dies am Brahmaputra“ (1971). 

Der Tier� lmer und Tierbuchau-
tor Wolfgang Ullrich, Mitglied 
der CDU und Volkskammerab-
geordneter der DDR, dem 1961 
für seine wissenscha� liche, po-
pulärwissenscha� liche und ge-
sellscha� liche Arbeit der Pro-
fessorentitel verliehen wurde, 
verstarb wenige Monate nach 
Vollendung seines fünfzigsten 
Lebensjahres am 26.  Oktober 
1973. Auf dem Heidefriedhof an 
der Moritzburger Landstraße in 
Dresden fand er seine letzte Ru-
hestätte. 
 (K. Brendler)

EIN SCHLICHTES KREUZ erinnert an einen der bekanntesten Dresdner Zoo-
direktoren.  Foto: Autor

Zu einem internationalen Advents-
abend lädt das Deutsch-Russische 
Kulturinstitut e. V. am 14. Dezem-
ber um 19 Uhr ein. Geboten wird 
russische, arabische, französische 
und deutsche Musik, aufgeführt 
von Elvira Rakova (Gesang), Na-
talia Bukhtiarova (Klavier) und 
Obeid Alyousef (Oud). Anschlie-
ßend ist Gelegenheit für ein gemüt-
liches Zusammensitzen bei russi-
schem Tee und Kuchen am Samo-
war. Um vorherige Anmeldung 
wird gebeten.  (DN)

Deutsch-Russisches Kulturinstitut e. V.
Zittauer Straße 29

Tel.: 8014160
E-Mail: drkidresden@drki.de

Internationaler Advent

Das Amt für Stadtgrün und Ab-
fallwirtscha�  der Landeshaupt-
stadt Dresden hat in diesem Jahr 
mit Sicherungsmaßnahmen ei-
ner barocken Schmuckvase in 
der Grünanlage zwischen Al-
bertplatz, Bautzner Straße und 
Hoyerswerdaer Straße begon-
nen. An der Vase fehlen einige 
Schmuckelemente. 
Um die Vase restaurieren zu 
können, werden historische Fo-
tos und Dokumente gesucht. 
Entsprechendes Bildmaterial ist 
bisher nicht bekannt. Die Grün-
� äche am Albertplatz war his-
torisch dem Alberttheater vor-
gelagert und wurde im Krieg 

zerstört. Die Vase stammt mit 
großer Wahrscheinlichkeit aus 
dem ehemaligen Marcolinipa-
lais, dem heutigen Friedrich-
städter Krankenhaus. Für eine 
leihweise Überlassung von Ma-
terialien und Fotos bittet das 
Amt für Stadtgrün und Ab-
fallwirtscha�  um Zusendung 
an: Landeshauptstadt Dresden, 
Amt für Stadtgrün und Abfall-
wirtscha� , SB Planung/Garten-
denkmale, Postfach 12  00  20 in 
01001  Dresden oder per E-Mail 
an das Amt für stadtgruen-und-
abfa l lwir tschaf t@dresden.de 
 (StZ)

Weitere Informationen 4887146

Historische Dokumente gesucht 

Wer einen Fluss überquert,
muss die eine Seite verlassen.
   Mahatma Gandhi

Tag & Nacht für Sie erreichbar: 0351 / 42 999 42  
Gompitzer Str. 29  l  Spitzwegstr. 66a  l  Großenhainer Str. 163  
Herzberger Str. 8  l  Pfotenhauerstr. 68 l  Königsbrücker Landstr. 54 
Breitscheidstr. 55  l  www.antea-dresden.de  

Bautzner Straße 67
01099 Dresden

Telefon 8 01 19 81

Geschäftsstelle Cotta
Bramschstr. 11, 01159 Dresden

Telefon 4 24 36 43

panorama

Jugendhilfepreis
Der Sportverein und Träger der 
freien Jugendhilfe Motor Mick-
ten-Dresden e. V. ist mit dem kri-
minalpräventiven Jugendhilfe-
preis EMIL 2016 ausgezeichnet 
worden. Geehrt wurde die enga-
gierte Arbeit seines ehrenamtlich 
agierenden Ausschusses Kindes-
wohl. Dem über 1.600 Mitglie-
der zählenden Verein gehören 
rund 650  Kinder und Jugendli-
che an. Seit 2012 leistet der Aus-
schuss Kindeswohl innerhalb des 
Vereins eine vorbildha� e krimi-
nalpräventive Jugendarbeit. Der 
Preis ist mit 3.000 Euro dotiert 
und wird seit 2005 jährlich ver-
liehen.  (StZ)
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Da brannte es wieder, dieses ganz besonde-
re Licht, das die Dresdner Neustadt in der 
Adventszeit so unverwechselbar macht. Ein 
ganzer Stadtteil strahlt, nicht nur aus den 
Advenstern sondern auch unterm Schwibbs-
bogen vor der Scheune und in der Haupt-
straße auf dem Augustusmarkt inmitten des 
bunten vorweihnachtlichen Treibens. 
Mit der traditionellen Festveranstaltung in 
der Dreikönigskirche ist am 25.  November 
der Neustädter Advent erö� net worden. Im 
kommenden Jahr steht ein runder Geburts-
tag ins Haus. Am 28. August 1997 kam man 
zusammen, um ein Projekt aus der Taufe zu 
heben, das im Folgenden eine Eigendyna-
mik entwickelte, die bis heute anhält. 
Auch in diesem Jahr ö� net der Adventsge-
schichtenkalender bis einschließlich 23. De-
zember Abend für Abend seine Fenster. 
Prominente und Persönlichkeiten des öf-
fentlichen Lebens lesen vor erwartungsfro-
hem Publikum weihnachtliche Geschich-
ten. Sängerin Uta Bresan ist dabei, Land-
tagspräsident Matthias Rösler u.v.a. Center-
Manager Peter Simmel treibt das Ganze auf 
die Spitze, wenn er am 8. Dezember in die 
10. Etage des ehemaligen DVB-Hochhauses 
einlädt. Das protokollarische Finale bestrei-
tet am 18. Dezember, 19 Uhr, der Dresdner 
Motettenchor in der Dreikönigskirche. Hei-
ligabend laden die Kirchen zu Christvesper 
und Krippenspiel.
Kleinteilig und individuell ist der Neustäd-
ter Advent – der Gegenentwurf zu den gro-
ßen Weihnachtsmärkten der Stadt. Doch 
das organisatorische Umfeld wird nicht ein-
facher. Es verändert sich, ist in Umwälzung 

begri� en. Umso dankbarer ist man auf Sei-
ten der Akteure über die Vielzahl kleinerer 
und größerer Spenden, durch die viele Din-
ge erst möglich werden. Sehr zum Gelin-
gen tragen auch langjährige und neue Part-
ner bei, zu denen der Gewerbeverein, die 
DREWAG, und an hervorragender Stelle das 
Heinrich-Schütz-Konservatorium Dresden 
zählen. Auch Augustusmarktbetreiber Hol-
ger Zastrow wird eine ausgezeichnete Arbeit 
bescheinigt.
OB Hilbert ist zwar Schirmherr des Neu-
städter Advents, darüber hinaus aber hält 
sich das Engagement der Stadto�  ziellen in 
engen Grenzen. Gleiches gilt für die Staats-
regierung, die ihren Sitz bekanntlich im 
Kiez hat. Auch die Leitmedien der Landes-
hauptstadt zeichnen sich nicht unbedingt 
durch Übereifer in der Berichterstattung 
aus, ist intern zu erfahren. Es gibt kaum 
Resonanz. Ein Dank für das ehrenamtli-
che Engagement der Organisatorinnen und 
Organisatoren wäre durchaus angebracht. 
Vielleicht klappt‘s nächstes Jahr.  (m-r.)

neustaedteradvent.de

ANZEIGE

Genüssliche Geschenkideen 
fürs Weihnachtsfest

Weihnachten steht vor der Tür 
und Sie wollen Ihren Lieben etwas 
Besonderes schenken? Im Laden 
auf der Bautzner Straße 14 erwar-
ten Sie ausgewählte Öle und Essi-
ge, Dips und Kräutermischungen, 
Pasta in jeder Form und Pestos 

aller Geschmacksrichtungen. Je-
der Gourmet eilt hier von Höhe-
punkt zu Höhepunkt.
Dazu kommen verschiedene Auf-
striche, je nach Wunsch süß oder 
auch herzha� . Natürlich sind 
auch Manufakturen aus der Re-
gion mit ihren Produkten vertre-
ten. Feine Liköre, Schokoladen, 
Imkerhonig und diverse Teemi-
schungen , Geschenkartikel, Kar-
ten, Gutscheine runden das Sor-
timent ab. Frau Feige stellt Ihnen 
gern persönliche kunstvolle Ge-
schenkarrangements zusammen. 

Genuss & Schenken, Bautzner Str. 14
Mo–Fr 10–18 Uhr, Sa 10–14 Uhr

SCHENKEN

Frischmilch
selbstgezapft am 

Milchautomat Volkersdorf

Johne & Lorenz GbR
Moritzburger Straße 1

01471 Volkersdorf
Facebook: „Milchautomat Volkersdorf“

NOTAPHILIE 
DRESDEN 
Dr. Hemmerling

Münzen  
Banknoten 

Oschatzer Straße 14 · 01127 Dresden-Pieschen
Telefon: (03 51) 8 58 32 53

Geschäftszeiten: Mo.–Fr. 10–18 Uhr

Ankauf · Verkauf · kostenlose Schätzungen

ANZEIGE

Wussten Sie, dass bei uns Menschen 
ungefähr 80  Prozent unserer Sin-
neswahrnehmung über die Augen 
läu� ? Bei uns dreht sich alles um 
unser wichtigstes Sinnesorgan und 
das Wohlbe� nden unserer Kunden.
Ziel unserer Arbeit sind perfekte 
Brillen, optimal angepasste Kon-
taktlinsen und Problemlösungen, 
die einfach den Spaß am beschwer-
defreien Sehen wiederbringen. 
Videoberatung zum Heraus� nden 
der passenden Brille oder zur De-
monstration der endgültigen Glas-
dicke ist genauso Standard wie die 
Zentrierung von Brillengläsern am 
Zeiss Gesichts- bzw. Augenscanner. 
Die perfekte Anpassung und Ferti-
gung von Spezial- und Gleitsicht-
gläsern mit CAD-Technik in der ei-
genen Manufakturfertigung garan-
tiert höchste Qualität mit Zufrie-
denheitsgarantie. Dies alles, gepaart 

mit individuellem Chic, ist Mode 
und Perfektion für die Augen.
Aber nichts ist so gut, dass man es 
nicht noch verbessern könnte!
Zeiss I – Scription Gläser – indivi-
duell gefertigte Gläser mit 1/100 Di-
optrie Genauigkeit. Das Besonde-
re dieser Gläser  – wir messen und 
korrigieren Augenfehler höherer 
Ordnung, besser bekannt als Abbil-
dungsfehler des Auges.
Eine Korrektion ist durch die Zeiss-
Messtechnik erst jetzt möglich. 
Kontraste und farbliche Abbildun-
gen  in ungeahnter Qualität bedeu-
ten Sicherheit, Blendfreiheit und Se-
hen in völlig neuen Dimensionen. 
Unser TIPP: Machen Sie einen un-
verbindlichen Test am Zeiss I – Pro-
� ler bei Hahmann Optik GmbH. 
Bei dieser Gelegenheit überprü-
fen wir umfassend Ihr Sehen und 
zeigen Ihnen vielleicht völlig neue 
Möglichkeiten des Sehens. 

Weitere Informationen unter 
www.hahmann-optik-art.de.

Wir können die Welt nur 
bedingt perfektionieren, aber die 

Sicht der Dinge mit Garantie.

Niels Hahmann
Augenoptikermeister und Optometrist 
Zeiss Relaxed vision center 2016/2017 

Hahmann Optik GmbH
Langebrück – Pulsnitz – Dresden 

DR_tuev_Tuerkleber_sehr gut_300x150mm   1 18.06.12   10:32

Zeiss I.-Scription center Langebrück, 
Dresdner Str. 7, 03520170350

Zeiss I.-Scription center Pulsnitz, Wet-
tinstr. 5, 03595544671

Zeiss Relaxed Vision center, Königs-
brücker Landstr. 66, DD-Klotzsche

Maßkonfektion für die Augen
Brillen und Kontaktlinsen von Hahmann Optik

Ein Jahr ist nichts, wenn man's verputzt, 
ein Jahr ist viel, wenn man es nutzt.

Ein Jahr ist nichts; wenn man's ver� acht;
ein Jahr war viel, wenn man es ganz durchdacht.

Ein Jahr war viel, wenn man es ganz gelebt;
in eigenem Sinn genossen und gestrebt.
Das Jahr war nichts, bei aller Freude tot, 
das uns im Innern nicht ein Neues bot.
Das Jahr war viel, in allem Leide reich, 

das uns getroffen mit des Geistes Streich.
Ein leeres Jahr war kurz, ein volles lang: 

nur nach dem Vollen mißt des Lebens Gang, 
ein leeres Jahr ist Wahn, ein volles wahr.

Sei jedem voll dies gute, neue Jahr.
Hanns Freiherr von Gumppenberg (1866–1928), 

deutscher Dichter, Übersetzer und Kabarettist
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Zum neuen Jahr

gesellschaft

Neustädter Advent
Weihnachten soll ein frohes Fest sein

SEIT JAHR UND TAG be-
streiten die Schülerin-
nen und Schüler des 
HSKD einen Großteil 
des Programms bei 
der Eröff nung des Neu-
städter Advents. Auch 
auf die Blechbläser 
aus Cossebaude  und 
Klaus Herrich ist Ver-
lass.  Fotos: Möller
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Jeden Tag eine neue Überraschung
Sicher haben Sie ihn im Internet 
schon entdeckt: Unseren virtuel-
len Adventskalender. Auch in die-

sem Jahr wollen wir Ihnen damit 
die Zeit bis zum Weihnachtsfest verkürzen. 
Tag für Tag haben Sie die Möglichkeit, eine 
kleine Freude zu erleben. Unter der Adresse 
www.dresdner-stadtteilzeitungen.de entde-
cken Sie unseren Adventskalender. Klicken 
Sie auf den entsprechenden Button, dann ha-
ben Sie die Chance auf einen Gewinn. Das 
kann z. B. eine Freikarte für eine Veranstal-
tung sein, ein Buch oder ein Gutschein. Vie-
le Partner helfen uns, den Kalender zu fül-
len. Mit dabei sind u. a. wieder der Dresd-
ner Weihnachtscircus, gutscheinbuch.de, der 

Kunstwerke auf 85 x 55 Millimeter

Teichwirtschaft
Moritzburg GmbH
Frisch- und Räucher� sch aus eigener 
Verarbeitung und Produktion

Öffnungszeiten

Do 22.12. 09.00 –17.00 Uhr

Fr 23.12. 09.00 –17.00 Uhr

Sa 24.12. 08.00 –11.00 Uhr

Do 29.12. 09.00 –17.00 Uhr

Fr 30.12. 09.00 –17.00 Uhr

Sa 31.12. 08.00 –11.00 Uhr

Bärnsdorfer Haupt-
straße 1c 
01471 Radeburg 
OT Bärnsdorf
Tel. (035207) 81468
Fax (035207) 81664

Besuchen Sie uns im Internet: www.teichwirtschaft-moritzburg.de 
E-Mail: Teichwirtschaft-Moritzburg@t-online.de

Gebaut, um zu  
beeindrucken.

Kia Sportage

Kötzschenbroder Str. 189 · 01139 Dresden-Kaditz
Tel.: 0351/8 38 18 90 · www.strehleauto.de

Abbildung zeigt kostenpflichtige
Sonderausstattung.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 8,6; außerorts 5,6;
kombiniert 6,7. CO2-Emission: 156 g/km. Energieeffizienz-
klasse: D.
Nach dem vorgeschriebenen Messverfahren (VO/EG/715/2007
in der aktuellen Fassung) ermittelt.

*�Max.� 150.000� km.� Gemäß� den� gültigen� Garantiebedingungen.�
Einzelheiten� erfahren� Sie� bei� uns� und� unter� www.kia.com/de/�
kaufen/7-jahre-kia-herstellergarantie
1�Nur�mit�kompatiblen�Geräten.�Bitte�wenden�Sie�sich�für�nähere�
Details�an�uns.

Kia Sportage 
Edition 7, 1.6
Benzin, 132PS

für 
€ 19.990,–

• Tempomat
• Klimaanlage
• 16"-Alufelgen
• CD-Radio MP3
•  Telefonfreisprecheinrichtung
• Zentralverriegelung mit Funk
•  7-Jahre-Kia-Herstellergarantie

Gebaut, um zu  
beeindrucken.
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Die Fichte sticht, die Tanne nicht!

Lokalpresse zu lesen, „konnte der 81 Jahre 
alte Baum in einer Wahl, bei der alle Dresd-
ner aufgerufen waren ihre Stimme abzuge-
ben, das Rennen für sich entscheiden.“
Der größte Weihnachtsbaum in Dresden, 
eine Fichte aus dem Ullersdorfer Revier 
in der Dresdner Heide, steht aber vor dem 
World Trade Center (WTC) und überragt 
den „Striezelmarkt-Weihnachtsbaum“ um 
eineinhalb Meter. (K.B.)

Dresdner Eislaufclub, zahlreiche Sponsoren 
aus Pieschen und der Neustadt. Vielen Dank 
dafür! Wer einen Preis zur Verfügung stellt, 
erkennen Sie in der Zeitung an dem Button 
„Wir sind dabei!“
Bis zum 24. Dezember wählen wir täglich un-
ter allen, die ein „Kalendertürchen“ ankli-
cken, einen Glücklichen aus. Die Gewinnbe-
nachrichtigung erfolgt über E-Mail oder per 
Telefon (bitte an die Adresse und Telefon-
Nummer denken!). Ihre Daten werden nur im 
Zusammenhang mit dem Gewinnspiel ver-
wendet, der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die 
genauen Teilnahmebedingungen � nden Sie 
auf unserer Internetseite. Vielleicht können 
wir auch Ihnen bald gratulieren? (C. Pohl)

Weihnachten ist keine Jahreszeit.
Es ist ein Gefühl.

Edna Ferber (1885–1968), Schri� stellerin

Weihnachten ist keine Jahreszeit.Weihnachten ist keine Jahreszeit.Weihnachten ist keine Jahreszeit.Weihnachten ist keine Jahreszeit.

ROTFICHTE  auf dem Striezelmarkt.  
 Foto: Brendler

Mit einem Herrn im gelben Anzug auf einem 
Hochrad � ng 1974 alles an: Karikaturistin 
Barbara Henniger illustrierte das erste Ka-
lenderkärtchen für das Dresdner Verkehrs-
museum. 
Am 15. November präsentierte sie das nun-
mehr 44. kleine Kunstwerk im Format 85 x 
55 Millimeter: Und wieder spielt ein Fahrrad 
eine Rolle, vielmehr ein Laufrad. Damit wird 
die Er� ndung von Karl Freiherr von Drais 
gewürdigt, der am 12.  Juli 1817 mit seiner 
Er� ndung den ersten Aus� ug über mehre-
re Kilometer in Mannheim unternahm. Die-
ses 200-jährige Jubiläum der „Laufmaschi-
ne“ wird auch nächstes Jahr im Herbst � e-
ma in einer Sonderausstellung sein. Barbara 

Henniger hat sich für ihre Karikaturen auf 
dem Taschenkalender von besonderen Er-
eignissen inspirieren lassen: So 2001 vom 
100. Geburtstag der Schwebebahn in Dres-
den, 2014 vom Jubiläum 175 Jahr Eisenbahn 
oder 2016 vom Jubiläum 180 Jahre sächsische 
Dampfschi� fahrt. Ganz verschiedene Ver-
kehrsmittel wurden in all den Jahren in Szene 
gesetzt. 1979 die Postkusche, 1977 eine Sänf-
te, 1982 ein Ballon, 1987 ein Flugzeug, 1994 
der Zeppelin. 
In einer Galerie im Zwischengeschoss der 
Dauerausstellung „Vorfahrt“ können Besu-
cher derzeit alle Motive in Augenschein neh-
men.   (C.P.)

www.verkehrsmuseum-dresden.de

44. Taschenkalender für Verkehrsmuseum

Vom Initiator und Vorsitzenden des Vereins 
und Kuratoriums „Baum des Jahres“, dem 
1930 in Ratibor (Racibórz, Polen) gebore-
nen und heute in Marktredwitz (Bayern) le-
benden deutschen Forstbeamten sowie Um-
welt- und Naturschützer Dr. Silvius  Wodarz, 
stammt die Idee, jährlich eine Baumart zum 
„Baum des Jahres“ zu bestimmen. 
Im Jahre 1989 war es als erste die Stieleiche, 
für 2017 ist es die Gemeine Fichte (Picea abi-
es), auch Rot� chte oder Rottanne genannt. 
Der relativ anspruchslose Nadelbaum hat 
keinen hohen Rohsto�  edarf, eine ausrei-
chende Wasserzufuhr ist alles, was er zum 
Überleben benötigt. Die in Europa und bis 
weit in das kontinentale  Asien hinein heimi-
sche Fichte ist nicht nur die häu� gste Baum-
art Deutschlands, sondern zugleich ein au-
ßerordentlich bedeutsamer Holzlieferant. 
Das tri�   auch auf den Freistaat Sachsen zu. 
Die Fichte, gefolgt von der Kiefer, wächst  
auf gut einem Drittel der sächsischen Wald-
� äche und macht mehr als die Häl� e der 
jährlich eingeschlagenen Holzmenge aus.
Der sächsische „Fichtenüberschuss“ hat al-
lerdings nichts damit zu tun, dass der Weih-
nachtsbaum auf dem diesjährigen Dresdner 
Striezelmarkt eine fast 22 Meter hohe und  
fünf Tonnen schwere Rot� chte aus der Pfef-
ferkuchenstadt Pulsnitz ist. „Mit 3.229 von 
7.471 Stimmen“, war am 29. Oktober in der 
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BARBARA HENNIGER UND Joachim Breuninger zeigen das Motiv für den Taschenkalender 2017 des 
Verkehrsmuseums.  Foto: Pohl

Oh, es riecht gut
… und sieht auch noch lecker aus: der Rosinenstol-
len. Stollenmädchen Marie Lassig und Tino Gie-
rig, einer der beiden Geschä� sführer vom Backhaus 
Dresden, zeigen, wie man dem Traditionsgebäck 
eine ordentliche weiße Puderzuckerschicht ver-
passt. Der Striezel – ob echter Dresdner Christstol-
len, Mandel- oder Mohnstollen – hat derzeit Hoch-
konjunktur und versüßt so manche gemütliche Kaf-
feestunde. Selbst in Amerika und Japan ist die Spe-
zialität aus Dresden gefragt. 4.000.000  Dresdner 
Christstollen wurden 2015 verkau� .
Kein Wunder, dass sich rund um den Christstollen 
verschiedene Zeremonien ranken  – von der Wahl 
des Stollenmädchens bis hin zum Stollenfest. Am 
3.  Dezember waren wieder Zehntausende Dresd-
ner und Touristen dabei, als der Riesenstollen nach 
dem Festumzug durch die barocke Altstadt auf dem 
Striezelmarkt landete und traditionell mit dem Rie-
senstollenmesser angeschnitten wurde. Natürlich 
dur� e dabei auch nicht die Schirmherrin des Fes-
tes fehlen, das 22. Stollenmädchen Marie Lassig. Die 
21-Jährige aus der Oberlausitz erlernt das Konditor-
handwerk im Backhaus Dresden und ist als Stollen-
botscha� erin in der Vorweihnachtszeit viel unter-
wegs. Bei einer kurzen Stippvisite in „ihrer“ Bäckerei 
im November legte sie auch kurz mit Hand an beim 
Vorbereiten der Teigplatten für den Riesenstollen. 
Dieser wird aus rund 400 Stollenplatten – gebacken 
auf 40 x 60 Zentimeter großen Blechen – zusammen-
gesetzt. Die Einzelteile produzieren Bäckereien und 
Konditoreien, die sich im Schutzverband Dresdner 
Stollen engagieren. Der 1. Riesenstollen im Jahr 1730 

brachte 1.800 Ki-
logramm auf die 
Waage, der im 
Vorjahr 3.429  Ki-
logramm. Dafür 
wurden 1,2  Ton-
nen Mehl, 750 Ki-
logramm Butter, 
200  Kilogramm 
Zucker sowie rund 
1,5  Millionen Sul-
taninen verbacken. 
Seit dem 1. Dresd-
ner Stollenfest 
1994 übernimmt 
ein Spezialwa-
gen, gezogen von 
vier Pferden, den 
Transport des Rie-
senstollens. „Da-
mit ist auch die 
Länge und Brei-
te des Stollens genau festgelegt“, erklärt Elisabeth 
Kreutzkamm-Aumüller, Geschä� sführerin des 
Dresdner Backhauses. Sie legt Wert auf das tradi-
tionelle Handwerk und betont, dass die Stollen in 
reiner Handarbeit hergestellt werden. Es macht sie 
stolz, das in diesem Jahr aus ihrem Unternehmen 
das Stollenmädchen gekürt wurde: „Marie ist eine 
extrem gute Schülerin“, lobt sie. Marie hat als an-
gehende Konditorin ihr Hobby zum Beruf gemacht, 
wie sie sagt: Sie bäckt unheimlich gern und ist gern 

kreativ. Und was gefällt ihr am Dresdner Stollen? 
„Das, was dahinter steckt – Geschmack, Tradition, 
Handwerk und ausgezeichnete Qualität.“ Sie wird 
auch am 22.  Dezember mit im Dynamo-Stadion 
sein, wenn der Kreuzchor sein großes Open-Air-Ad-
ventskonzert gibt. Denn der Dresdner Stollenschutz-
verband unterstützt das kulturelle Highlight im 
800. Jahr des Kreuzchors. Der Erlös aus dem Stollen-
verkauf vom 3. Dezember hil�  mit, dass dieses Kon-
zert statt� nden kann.  (Chr. Pohl)

UND NOCH EINE Prise Puderzucker mehr: Das Stollenmädchen sorgt für die süße Vollen-
dung des Weihnachtsgebäcks, das Tino Gierig gut festhält.  Foto: Pohl 

Wir wünschen unseren Kunden 
eine schöne Weihnachtszeit 
und ein frohes neues Jahr!
Leckeren Oese-Glühwein für zu Hause gibt es exklusiv 
auf dem Dresdner Striezelmarkt und in Medingen!

Öffnungszeiten für Lohntausch und Werksverkauf  
Mo & Mi 9–18 Uhr · Die 15–18 Uhr · Sa 9–12 Uhr

Kelterei Oese
Weixdorfer Straße 5–9
01458 Ottendorf-Okrilla/OT Medingen
Telefon: 03 52 05/5 42 71 · Web: www.oese.net

ANZEIGE

Neue weihnachtliche Spezialitäten
Für die diesjährige Adventszeit hat sich Fa-
milie Oese wieder etwas ganz Besonderes 
und Leckeres ausgedacht: Probieren Sie un-
seren Apfelmet und Kirschmet oder kos-
ten Sie den Apfel-Zimt-Punsch. Gleichzeitig 
wurde Bacchus-Wein und Dornfelder-Wein 
mit einer eigenen Gewürzmischung der Kel-
terei Oese verfeinert und zu einem feinen 
Glühwein kreiert. Genießen Sie die neuen 
Sorten, abgefüllt in Flaschen in Medingen 

und auch zum Verschenken an Ihre Lieben 
eignen sich diese edlen Weine. 
Selbstverständlich präsentiert sich die Kel-
terei Oese auch in diesem Jahr wieder auf 
dem Striezelmarkt mit dem „Apfel-Punsch-
Stübchen“. Auch dort können Sie wieder 
viele bekannte Punschsorten und Glühwei-
ne genießen und sich auch von neuen Köst-
lichkeiten überzeugen.

www.oese.net
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Sommerkataloge 2017 sind eingetroffen!
Elke Karl      www.reisebuero-karl.de

Elke Karl
Königsbrücker Straße 28–30
01099 Dresden
E-Mail: sonne@onlineweg.de

Tel. 03 51  8 04 30 00
Fax 03 51  8 04 68 38

Wir wünschen unseren Kunden 
eine schöne Advents- und  
Weihnachtszeit sowie einen  
guten Rutsch ins neue Jahr.

Sommerkataloge 2017 sind eingetroffen!

Langebrück | Weixdorf

Finden Sie Ihr Wunschlicht – mit dem 
 Lampen-Check der DREWAG!

Seit 2012 ist die Glühlampe endgültig 
vom Markt verschwunden. In diesem 
Jahr folgten besonders ineffiziente 
Halogenlampen ab Energieeffizienz-
klasse C. Doch welches Leuchtmittel 
ist die beste Alternative?

Der Lampen-Check der DREWAG 
soll Ihnen den Umstieg auf strom-
sparendere Leuchtmittel  erleichtern. 
Unseren Lampen koffer bieten wir 
mittler weile in der vierten Generation 
an und sind anhaltend  bemüht, diesen 
mit den neusten Leuchtmitteln zu be-
stücken. 

Der Lampenkoffer beinhaltet eine 
Auswahl an LED-Lampen verschie-
dener Leistungen und Bauformen 
sowie ein Luxmeter zur Messung der 
Beleuchtungsstärke. LED-Lampen 
ha ben eine sehr lange Lebensdauer, 
eine geringere Wattleistung gegenüber 
anderen Leuchtmitteln, ermöglichen 
eine sofortige Helligkeit nach dem 
Einschalten und müssen nicht über 
den Sondermüll entsorgt werden.

Für unsere Kunden ist die Ausleihe 
unseres Lampenkoffers gegen eine 
 Kaution von 20,00 Euro möglich. 

Haben Sie weitere Fragen zu 
ener  gieeffizienten Leuchtmitteln? 
Dann helfen Ihnen unsere Energie-
berater im DREWAG-Treff, Ecke 
Freiberger/Ammonstraße, 01067 
Dresden, gern weiter.

Die Energie-Berater
Die Serie in Ihrer Stadtteilzeitung

Autorisierter Fachhandel/Verkauf & Service
Kaffeevollautomaten für Haushalt & Gewerbe
Kaffee & Zubehör

Körnerplatz 11, 01326 Dresden, Fon 0351 2631320
coffeematic@gmx.de, www.coffeematic.de

...Swiss Coffeeshop

Öffnungszeiten:
Di.–Fr. 10–18.30 Uhr
Sa. 10–14 Uhr
Mo. n. V.

Sie ist nun schon seit langem eine 
gute Tradition, die Langebrücker 
Straßenweihnacht, und sie hat 
nichts von ihrem Reiz eingebüßt.
Wenn sich am ersten Adventswo-
chenende die Kinder der Gemein-
de am S-Bahnhaltepunkt zusam-
men� nden, um unter Führung 
des Weihnachtsmannes und sei-
nes Assistenten die Straße entlang 
vor das Bürgerhaus zu ziehen, ist 
der ganze Ort auf den Beinen.
Vor dem Bürgerhaus präsentier-
ten sich die Wichtelparade dem 
Publikum wie gewohnt mit ei-
nem abwechslungsreichen Pro-
gramm. Stimmungsvolle Weih-
nachtslieder stiegen in den Him-
mel, dazu spielte der Bläserchor 
der Musikschule Radeberg. Die 
Anwesenden waren mit Recht 
begeistert. „Toll gemacht“, lob-
te Ortsvorsteher und Schirm-
herr Christian Hartmann. „Die 
nächsten Sendungen verschie-
ben sich um zehn Minuten.“ 
Christian Hartmann nutzte die 
Gelegenheit, um sich bei den vie-
len Helferinnen und Helfern zu 

bedanken, durch de-
ren Engagement die 
Langebrücker Stra-
ßenweihnacht zu 
dem wurde, was sie 
ist. Unter den Akti-
ven sind nicht we-
nige, die vom ersten 
Tag an, vor 24  Jah-
ren, mit im Boot sit-
zen und krä� ig ru-
dern. Für einige von 
ihnen gab es diesmal 
sogar Präsente. 
„In der ersten Zeit kam der Weih-
nachtsmann noch mit dem Zug 
aus Radeberg“, erinnert sich Nils 
Hahmann, der die Veranstaltung 
seit Jahr und Tag mitorganisiert. 
Obschon mit 88  Jahren überra-
schend jung für den exponier-
ten Job, verlässt sich der Weih-
nachtsmann inzwischen auf an-
dere Verkehrsmittel. Die Erö� -
nungsfeier lief exakt nach Plan, 
die folgenden Sendungen muss-
ten nicht verschoben werden und 
so konnten sich die Besucherin-
nen und Besucher pünktlich ins 

  LANGEBRÜCKER STRAßENWEIHNACHT

„Die folgenden Sendungen verschieben sich um zehn Minuten!"

Dixiebahnhof
Weixdorf. Im allerletzten Monat 
des Jahres stehen im Dixiebahn-
hof Weixdorf drei Veranstaltun-
gen auf dem Programm.

  Vorsicht, Satire!
Am 9. Dezember erzählt die Ka-
barettistin Katy Leen eine total 
verrückte Geschichte über ein 
Fest zum Abgewöhnen. Es geht 
um Weihnachten oder Möglich-
keiten der Folter im 21. Jahrhun-
dert, Beginn ist 20 Uhr.

  Russische Weihnachten
Eine szenisch-musikalische Le-
sung mit Überraschungen er-
wartet das Publikum am 10. De-
zember. Ab 18  Uhr steigen 
HC Schmidt und Mila Georgie-
wa in den Ring.

  Süße Verwirrung
Bei der „Wild Roses Crew“ klin-
gen bekannte und unbekann-
te Adventslieder, Musikstücke 
und Rezitationen irgendwie an-
ders. Am 16. Dezember, 20 Uhr.
  (DN)

www.dixiebahnhof.de

bunte Treiben im und 
um das Bürgerhaus 
stürzen. Modellei-
senbahn, Bastelstu-
be, Schülercafé und 
Glücksrad boten jede 
Menge Unterhaltung 
und an den Stän-
den des Weihnachts-
marktes herrsch-
te Andrang. Neu in 
diesem Jahr war der 
Wei h nacht sbau m. 
Ansonsten setzt man 

in Langebrück auf Bewährtes, 
rückt Ökologie und Nachhaltig-
keit in den Vordergrund.
In all dem Trubel und der Vor-
freude verlor man auch diejeni-
gen nicht aus den Augen, die dem 
Fest nicht ganz so unbeschwert 
entgegensehen. Die Ortsgrup-
pe Langebrück des Landesver-
eins Sächsischer Heimatschutz 
e. V. rief zu einer Spendenaktion 
auf. Ihr Erlös kommt der Kin-
derkrebsstation der Uni-Klinik 
Dresden zugute. Ein tolles Ge-
schenk! (S. Möller)

Lassen Sie sich von Christine Frenzel beraten.
TELEFON 01 74 303 15 80
E-MAIL frenzelchristine@gmx.de

Ihre Anzeige in der Stadtteilzeitung?

START DER WICHTELPARADE am
S- Bahnhaltepunkt.

DAS ZIEL IST erreicht. Vor dem Bür-
gerhaus wartete das Publikum.

CHRISTIAN HARTMANN DANKTE den 
vielen Mitwirkenden. Fotos: MöllerBASTELN FÜR DEN Gabentisch.

FÜR DIE UNI-KLINIK wurden 
Spenden gesammelt.
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Wer sich in seiner Freizeit gern 
sportlich betätigen möchte und 
Anschluss an einen Verein sucht, 
ist beim Dresdner Sportverein 
1953 e. V. genau richtig. 
Der Breitensportverein ist einst 
aus der Sportgemeinscha�  Wis-
senscha�  des Pädagogischen 
Ins tituts Dresden hervorgegan-
gen. Heute gibt es zum einen all-
gemeine Sportgruppen, die sich 
zum Fußball-, Volleyball- oder 
Basketballspielen tre� en, aber 
auch verschiedene Fitnessgrup-
pen. Hier trainieren Teilnehmer 
unter anderem mit Kleingeräten, 
wie dem � eraband oder auch 
mit dem eigenen Körpergewicht. 
Wer hin und wieder an einem 
Wettkampf teilnehmen möchte, 
� ndet zum anderen in den Be-
reichen Gerätturnen, Volleyball, 
Badminton und Leichtathletik 
die richtige Trainingsgruppe. 
So suchen aktuell die Leicht-
athleten weitere Mitstreiter. „In 
erster Linie sind wir eine Lauf-
gruppe und nehmen regelmä-
ßig an Läufen der Stadt- sowie 
der Bezirksrangliste teil. Aber 
auch den Rennsteiglauf nehmen 
wir in Angri� “, erzählt Michael 
Fechner, Leiter der Laufgruppe 
(m.fechner@dsv1953ev.de). Trai-
niert wird sommers wie winters 
immer dienstags auf dem Elb-
radweg im Ostragehege sowie 
auf der dortigen Leichtathletik-
anlage donnerstags ab 18 Uhr. 
Auch die Volleyballgrup-
pe „Springböcke“ würde sich 

freuen, wenn sie sich etwas ver-
größern könnten. Bis 2016 spiel-
ten sie in der BFS-Liga Stadtliga 
Dresden  – in der Männer-Frei-
zeit 1 bzw. 2 gemeinsam mit ih-
ren Frauen. Diese Saison pausie-
ren sie, da sie zunächst wieder 
eine schlagkrä� ige Mannscha�  
au� auen möchten. Interessen-
ten melden sich bei der Leite-
rin Ines Berndt unter: i.berndt@
dsv1953ev.de. 
Der DSV 1953 e. V. steht auch 
sportbegeisterten Kindern und Ju-
gendlichen o� en. Neben dem Ge-
räteturnen gibt es seit Neuestem 

auch zwei Volleyballangebote, für 
die noch Kinder und Jugendliche 
im Alter von zehn bis 17  Jahren 
gesucht werden. 
Trainiert wird dienstags von 
15 bis 16  Uhr in der Turnhal-
le der 15.  Grundschule, Görlit-
zer Straße 8, und mittwochs von 
18 bis 19  Uhr in der Turnhal-
le der 101.  Mittelschule, Pfoten-
hauer Straße  42–44. Wer zum 
Schnuppertraining vorbeischau-
en möchte, ist einfach 15 Minu-
ten vor Trainingsbeginn an der 
Turnhalle. 
Weitere Informationen und An-
meldung über www.dsv1953ev.de 
oder über den Übungsleiter Enri-
co Malth (e.malth@dsv1953ev.de). 
Aber auch das Gesellige kommt im 
Verein nicht zu kurz. So unterneh-
men die Mitglieder im Januar ge-
meinsam eine Winterwanderung. 
Sportgruppenübergreifend werden 
im Verlaufe des Jahres Vereins-
meisterscha� en im Fußball und 
Volleyball ausgetragen sowie im 
Kegeln und Microbowling.  (ct)

Von Breitensport bis Wettkampfbetrieb

SPORT IM VEREIN macht Spaß und hält fi t. Foto/Repro: PR

AdventsVORLESEN
Pieschen. Für die zahlreichen 
städtischen Schulneubauten 
sind im April drei Künstlerwett-
bewerbe ausgeschrieben. Im No-
vember fanden die Jurysitzun-
gen zu den einzelnen Orten statt. 
Aus insgesamt 15 Bewerbungen 
gingen drei Siegerentwürfe her-
vor. Die Kosten für die Kunst 
am Schulbau von insgesamt 
120.000  Euro trägt das Schul-
verwaltungsamt der Landes-
hauptstadt Dresden im Rahmen 
der Baukostenbudgets.
Eine große Sitzskulptur wird 
kün� ig vor dem Hauptein-
gang des geplanten Schulstand-
orts Gehestraße schmücken. 

Es handelt sich um eine Arbeit 
des aus Schwedt stammenden 
Künstlers André Tempel, der 
sein Werk „Gong“ tau� e. 
Die in lebha� en Farben gehaltene 
Skulptur besteht aus verschweiß-
tem Stahlrohr. Der von oben 
sichtbare Schri� zug bezieht sich 
auf das schultypische Pausensig-
nal. Damit nimmt der gestal-
terische Ansatz deutlich Bezug 
auf das � ema Schule und bietet 
das Potenzial, in den Stadtraum 
 hineinzuwirken. Die Kosten für 
das Kunstwerk liegen bei rund 
45.000  Euro. Der neue Schul-
standort soll im Sommer 2019 
fertiggestellt werden.  (PZ)

„Gong“ für Pieschner Schulen

Wohnen/Freizeit

Äußere Neustadt. Die Biblio-
thek Neustadt lädt in der Vor-
weihnachtszeit am 9.  Dezember, 
12.  Dezember, 13.  Dezember, 
14. Dezember und 16. Dezember 
jeweils um 16.30 Uhr zum „Ad-
ventsVORLESEN“ ein. 
In der Regel lesen Ehrenamtli-
che Vorleser des Projekts „Lese-
stark“. Am 13.  Dezember trittt 
Angelique Erler aufs Podium. Sie 
ist derzeit Auszubildende bei den 
Städtischen Bibliotheken Dres-
den und wird in der Bibliothek 
Neustadt zur Fachangestellten 
für Medien und Informations-
dienste ausgebildet. 
Etwa eine halbe bis dreivier-
tel Stunde dauern die Lesungen. 
Alle Vorleser haben grundsätz-
lich drei verschiedene Geschich-
ten im Gepäck und können so 
ganz selbstverständlich und in-
dividuell auf die altersmäßige 
Zusammensetzung der Zuhörer 
eingehen. Von 9 bis 90, für alle ist 
etwas dabei. Die Besucher jeden-
falls können sich auf spannende, 
besinnliche, fröhliche Advents-
geschichten freuen.  (ct)

iDL
Durch uns sparen Sie Geld.

Interessengemeinschaft der Lohnsteuerzahler e.V. – Lohnsteuerhilfeverein

Steuerberatung für Arbeitnehmer, Rentner 
und Immobilienbesitzer.

Beratungsstelle: 
01127 Dresden 
Großenhainer Str. 113-115
Tel.: 03 51-84 38 72 56

ANZEIGE
Doppelte Haushaltsführung bei Ledigen: 

Beteiligung an Kosten der 
Hauptwohnung nachweisen! 

Eine doppelte Haushaltsführung 
liegt vor, wenn Arbeitnehmer 
grundsätzlich am Lebensmittel-
punkt eine Hauptwohnung und 
am Beschä� igungsort, d. h. am 
Ort der ersten Tätigkeitsstätte 
bzw. in dessen Nähe, eine Zweit-
wohnung unterhalten. Die Unter-
kun� skosten am Beschä� igungs-
ort und Verp� egungsaufwen-
dungen für die ersten drei Mona-
te und eine Familienheimfahrt je 
Woche sind dann als Werbungs-
kosten abziehbar. Bei ledigen Ar-
beitnehmern, insbesondere den-
jenigen, die im Haus der Eltern 
eine eigene Hauptwohnung un-
terhalten, scheitert der Werbungs-
kostenabzug häu� g bereits dar-
an, dass sie die gesetzlich vorge-
schriebene � nanzielle Beteiligung 
an der Haushaltsführung nicht 
nachweisen können. Sie müssen 
sich nämlich zu mehr als 10% an 
den monatlich regelmäßig anfal-
lenden Kosten für Miete, Neben-
kosten, Lebensmittel und andere 

Dinge des täglichen Lebens be-
teiligen. Über die Höhe und Art 
des Nachweises schweigt das ent-
sprechende Schreiben des Bun-
des� nanzministeriums. Erich 
Nöll, Geschä� sführer des BDL: 
„Wenn man sich am Grundfreibe-
trag des Einkommensteuergeset-
zes orientiert, der sich in 2016 auf 
8.652 Euro im Jahr, also im Monat 
auf 721 Euro beläu� , sollte mit ei-
ner monatliche Beteiligung von 
100 Euro die Bagatellgrenze über-
schritten sein. Soweit ein lediger 
Arbeitnehmer monatlich diesen 
Betrag oder mehr als Beteiligung 
an der Haushaltsführung über-
weist, dür� en die Finanzämter in 
der Regel von einer maßgeblichen 
Beteiligung an der Haushaltsfüh-
rung ausgehen. Gegebenenfalls 
kann jedoch auch ein höherer Be-
trag erforderlich sein, da die Höhe 
der Zahlung grundsätzlich in Re-
lation zum jeweiligen Haushalt zu 
setzen ist.“ 

Lohnsteuerhilfe IDL

 Baumfällung

    mit Seiltechnik 

inkl. entsorgung/Stubbenfräsen

übernimmt preiswert,

schnell und unkompliziert

team alpin gmbh

Telefon 0172 3530066

mail@team-alpin.info
Herr Rehwagen

Altmarkgalerie Dresden 
Für MEHR als ein Dankeschön! 
Infos Mo–Fr bis 19 Uhr: 0351-272260 
JETZT Ihren Termin vereinbaren!

PLASMAspender
gesucht.

Firma Bernd Richter
Inh. Brigitt e Richter
Königsbrücker Landstr. 16  · 01109 Dresden
Telefon (03 51) 8 80 65 36 · Telefax (03 51) 8 90 18 62
b.richter@klempnerei-richter.de . www.klempnerei-richter.de

Bauklempnerei,
Sanitär- und
Heizungsinstallation
Firma Bernd Richter

Königsbrücker Landstr. 16  · 01109 Dresden
Telefon (03 51) 8 80 65 36 · Telefax (03 51) 8 90 18 62

. www.klempnerei-richter.de

HeizungsinstallationHeizungsinstallation

Wir wünschen unseren 

Kunden eine schöne 

Adventszeit und ein 

besinnliches 

Weihnachtsfest!

Wer reinigt unsere 
Büros? Gute Aufträge 
an kleinere, zuverl. 
Reinigungsfirma in 
DD abzugeben.
0351-4865385 
www.Reynle.info

Kaufe Wohnmobile und 
Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)
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Individuelle 
Weihnachts-

präsente
für Ihre Lieben.

BARBARA  OEHLKE

Hauptstraße 15 | Dresden
www.barbaraoehlke.de

0351 8024774

seit 1921

Bautzner Straße 51 · 01099 Dresden
Telefon 03 51/8 03 06 32

www.eisenfeustel.de
ÖFFNUNGSZEITEN

Di–Fr 9–13 Uhr & 14–18 Uhr · Sa 9–13 Uhr

Inh. Lothar Ollendorf

www.swg-dresden.dewww.swg-dresden.de
Sächsische WOHNUNGSGENOSSENSCHAFT Dresden eGSächsische WOHNUNGSGENOSSENSCHAFT Dresden eG

FroheFrohe
Weihnachten!Weihnachten!

Heidestraße 3  I 01127 DresdenHeidestraße 3  I 01127 Dresden

Frohe 
Weihnachten!

ERLEBTES NEU ENTDECKEN

WAAGERECHT
1.   Letzter Tag des Jahres; 
 8.   Abk. f. Pädagogische Hoch-
schule;  9.   Skand. Münze; 
 10.   Druck;  13.   Aus, vorbei; 
 15.   Abk. f. Plagegeist;  18.   Fin-
nische Stadt;  21.   Wird ge-
schmückt;  26.   USA-Staat; 
 28.   Großvater;  30.   Ital. Sen-
der;  31.   Alter Brauch zum Jah-
reswechsel;  32.  Vogel der Ark-
tis;  33.   Engl.: essen;  34.   Al-
penpass;  37.   Abk. f. Regi-
ment;  38.  Kennung f. Bamberg; 
 39.  Chin. Politiker (†);  40.  Staat 
in Westafrika;  43.   Erster Tag 
des Jahres;  45.   Geldinstitut; 
 48.   Engl.: Vergnügen;  50.   Teu-
fel;  52.   Papyrusboot;  55.   Bart 
entfernen;  58.   Edles Getränk; 
 64.   Engl.: Oder;  65.   Festtage 
am Jahresende;  67.   Großmut-
ter;  68.   Nicht Aus;  69.   Initia-
len der Anne Frank;  70.   Lat.: 
Gesetz;  71.   Flirt;  73.   Der 7., 6. 
und 5. Buchstabe;  74.  Zeichen 
der Niederlande;  76.  Fluß in Ita-
lien;  79.  Ereignis nicht nur zu 1. 
waagerecht

SENKRECHT:
1.   Deutsche Partei;  2.   Perso-
nalpronomen;  3.   Namenszu-
satz Adliger;  4.   … und nicht 
anders;  5.   Fluss in Spanien; 
 6.   Personalpronomen;  7.   Skat-
ansage;  11.   Asiatisches Hoch-
gebirge;  12.   Dehnbares Mate-
rial;  14.   Abk. f. Militärpolizei; 
 15.  Keine Lyrik;  16.  Selbständi-
ge Tätigkeit;  17.  Park;  19.  Abk. f. 
Arrogant und geizig;  20.   Glatt 
oder lecker;  21.  Schlaf erlebnis; 
 22.  Glatt und lecker;  23.  Kommt 
am 6.  Dezember;  24.   Männl. 
Schwein;  25.   Schlafstätte; 
 27.  Teil des Weitsprungs;  29.  ...
kaninchen;  35.  Maßeinheit f. ra-
dioaktiven Gehalt;  36.  Teil des 
Segelschiff s;  41.   Nicht dran; 
 42.  Kreuzinschrift;  43.  Der Vor-
schrift entspr. Bauelement; 
 44.   Deutsche Schlagersänge-
rin (Claudia);  46.   Osteurop. 
Hauptstadt;  47.   Verschiedener 
Meinung;  49.   Lat.: Für;  51.  Bo-
denfl äche;  53.   Zielpunkt eines 
Gestirns;  54.   Poln. Schriftstel-
ler (Stanislaw);  56.   Flächen-
maß;  57.   Abk. f. Normalhöhe; 
 58.   Gaststätte;  59.   Abk. f. Eh-
renhalber;  60.  Stadt bei Hamm; 
 61.   Abk. f. Antonow;  62.   Him-
melsrichtung;  63.   Abk. f. Rho-
de Island;  66.   Teil des Rades; 
 72.  Rankengewächs;  75.  Engl.: 
Wenn;  76.   Abk. f. Public Re-
lation;  77.   Abk. f. Ohne Wert; 
 78.  Abk. f. Ohne Kommentar

LÖSEN UND GEWINNEN
Schicken Sie das richtige Lö-
sungswort mit A dresse und 
Telefon-Nr.  bis 16.12.2016 an 
den SV  SA X ONIA Verlag GmbH, 
Lingner allee 3, 01069  Dres-
den oder stadtteilzeitungen@ 
saxonia-verlag.de, Stichwort: 
„Rätsel Neustadt“. Die Gewin-
ner werden aus allen Einsen-
dungen mit der richtigen Lösung 
gezogen. Zu gewinnen gibt es 
folgende Sachpreise: 1 Christ-
stollen von der Bäckerei Wal-
ther, 1 Gutschein über 10 Euro 
für die KeXerei im Elbepark, 
2 x 2 Freikarten für die UCI-Kino-
welt im Elbepark, 2 Freikarten 
für „Frau Holle“ am 24. Dezem-
ber im Theaterhaus Rudi.
Die Gewinner werden schrift-
lich benachrichtigt. Der Rechts-
weg ist ausgeschlossen.

Schicken Sie das richtige Lö-
sungswort mit A dresse und 
Telefon-Nr.  bis 16.12.2016 an 

Der Verein Meisterwerke Meis-
terinterpreten stellt Freikarten 
für sein Konzert am 23.  April, 
16  Uhr, im DORMERO Königs-
hof am Wasaplatz mit dem Forseti 
Saxophonquartett zur Verfügung. 

Konzert-Freikarten
Wenn Sie dabei sein wol-
len, können Sie sich dafür über 
unseren virtuellen Adventskalen-
der bewerben, den Sie auf www.
dresdner- stadtteilzeitungen.de 
� nden können.  (StZ)

Friedrichstadt. Die Eisschnell-
lau� ahn im Sportpark Ostra ist 
bis zum Ende der Hauptsaison 
am Sonntag, 12.  März 2017, im-
mer montags, dienstags, don-
nerstags und freitags jeweils von 
10 Uhr bis 14 Uhr und 19.30 Uhr 
bis 21.30  Uhr, mittwochs von 
10 Uhr bis 16 Uhr, samstags von 14 
bis 18 Uhr und 19.30 bis 22.30 Uhr 
zur Eis-Disco sowie sonntags von 
10 Uhr bis 18 Uhr geö� net. Letz-
ter Eislau� ag ist Sonntag, 26. März 
2017. Der Schlittschuhverleih 

verfügt über etwa 800 Paar Schlitt-
schuhe in den Größen 26 bis 52. 
Für die kleinen Besucher stehen 
Gleitschuhe oder die zweiku� gen 
Bob-Skates und Lau� ernpingui-
ne bereit. Neben gut geschli� enen 
Kufen werden Helm, Knie-, Hand-
gelenk- und Ellenbogenschützer 
beim Schlittschuhlaufen empfoh-
len, die ebenfalls im Verleih er-
hältlich sind. Weitere Informatio-
nen gibt es auf der Website www. 
dresden.de/eislaufen oder Face-
book: Eisarena Dresden.  (StZ)

Eislaufen im Sportpark

Weihnachtszeit mit den medlz
Von Steffen Dietrich
Sabine, Nelly, Maria, Silvana – in 
dieser Besetzung kann man die 
medlz auf ihrer derzeit aktuellen 
CD „Von Mozart bis Mercury“ 
hören.  
Da Sängerin Maria derzeit eine 
Babypause eingelegt hat, verstärkt 
seit Oktober Sängerin Joyce die 
Band. 
Am 23.  November gaben die 
medlz erstmals in neuer Beset-
zung, in der Leubener Himmel-
fahrtskirche, ein Minikonzert. 
Sängerin Joyce konnte dabei mit 
ihrer souligen Stimme überzeu-
gen und wird Maria so gut es geht 
gesanglich ersetzen. Eine Spiel-
pause der Band hätte so man-
chem Fan sicher den Advent ver-
sauert. Denn in der Adventszeit 
touren Dresdens schönste Bot-
scha� erinnen nun schon zum 

sechsten Mal mit Weihnachts-
konzerten quer durch Deutsch-
land. Dass sie dabei ihrem An-
spruch, Europas beste weibliche 
a-capella-Band zu sein, gerecht 
werden, hat sich längst herum-
gesprochen. 19 Weihnachtskon-
zerte stehen diesmal im Termin-
kalender. Die drei Konzerte in 
Dresden, am 15./16. Dezember in 
der Leubener Himmelfahrtskir-
che und am 17. Dezember in der 
Pillnitzer Weinbergskirche, sind 
längst ausverkau� . So bleibt der 
Trost, vielleicht eine Karte für die 
medlz-Tour 2017 zu ergattern, die 
am 20. Januar, 20 Uhr, im Land-
gasthof Börnchen in Glashütte 
startet und desweiteren in Dres-
den am 16.  März, 20  Uhr, im 
Boulevardtheater Station ma-
chen wird. 

Weitere Infos auf www.medlz.de.  


